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Mietshaus in geschlossener Bebauung mit Vorgarten; qualitätvoller Mietsbau, bewegte Massengliederung, 
markanter Vorsprung der Bauflucht akzentuiert durch Standerker und Türmchen, aufwendige 
Stuckdekoration im Vestibül, baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Wahrscheinlich um 1910 erbaut, fällt das qualitätvolle Mietshaus im Besonderen aufgrund seiner bewegten 
Massengliederung auf. Standerker und Türmchen akzentuieren zusätzlich den markanten Vorsprung aus 
der Bauflucht. So bezeichnet der Bau in etwa den Kreuzungspunkt des auf die Agricolastraße treffenden 
Gerhard-Hauptmann-Platzes und unterbricht optisch wie auch städtebaulich die gestreckte Bebauung 
entlang der Agricolastraße. Ausgesuchte Formen-, Gliederungs- und Materialdetails, wie Hilbersdorfer 
Porphyrtuff oder Zierfachwerk bereichern den viergeschossigen Putzbau. 
Als charakteristisches und weitgehend ursprünglich erhaltenes Zeugnis für die Architektur des frühen 20. 
Jahrhunderts gründet der Denkmalwert des markanten Gebäudes auf seiner geschichtlichen, im 
Besonderen orts- und baugeschichtlichen Bedeutung. Er dokumentiert die fortschreitende Bebauung des 
Kaßbergs als großbürgerlichem Stadterweiterungsgebiet.
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